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zur Laibacher Z e i t u n g .

.H^' 65 Donnerstag den i. Juni 18H3.

(3lubrrntal - ^rrlautbarungen.
Z. 841. Nr. 11246.

V e r l a u t b a r u n g
über V e r ä n d e r u n g e n bei v e r l i e h e -
nen P r i v i l e g i e n . — Die k. k. allgemeine
Hofkanuncr hat nachstehende Privilegien zu
verlängern befunden: Am 22. April l. I . , Z.
15340, auf das 6. Jahr, das am l.7. April
1838 dem Carl Ludwig Müller verliehene 5jah-
rige Privilegium, auf cine Erfindung in der
Erzeugung von Maschinen-Fettöl; — am 22.
Apri l l. I . , Z. 15839, auf das 4. Jahr,
da6 am 4. April 1840 dem Heinrich Krum
verliehene Privilegium, auf eine Verbesserung
in Erzeugung der Hufnägel; — am 22. April
l . I . , Z. 15836, auf das 8. Jahr, das dem
Friedrich Gamius und Wilhelm Stenzl am
24. März 1836 verliehene Privilegium, auf
die Erfindung und Verbesserung in der Legung
der weichen und parquetirtcn Fußböden ohne
Nägel; — am 22. April l. I . , Z. 1tz49l,
auf das 4. Jahr , das am 17. April 1340
dem Johann Witasek, (5arl Scheurich und
Gottlieb Spitzdart verliehene Privilegium, auf
Verbesserung in der Verwendung der nackten und
bekleideten Kautschuck; — am 22. April l. I . ,
Z. 14376, auf das 4. Jahr , das d.'m Moritz
Metzner am 23. April 1840 verliehene Privilec
gium, auf eine Erfindung m dcr Erzeugung der
Bracelets; — am 22. April l. I . , Z. 15363,
auf das 6. Jahr, das d^n Ruvolpd Handel
am 23. Juni l836 verlieycne Privilegium,
auf eine Erfindung und Verbesserung in der
Erzeugung der Talgkcrzcn. — Ferner hat laut
einer an die hohe Hofkanzlci gelangten Note
der k. k. allg. Hofkammer v. 22. April l . I . ,
3. 12876, Ioyüun Glade aus Paris, auf
das ihm untern, 3. Ju l i Iü^9 verliehene
fünfjährige Privilegium, auf Entdeckung aus

Leder und einem aus Lumpen verfertigten Teige,
mittelst eines Pragceisens oder Gießformen
architektonische Verzierungen, Kunst - und Lieb-
haberei-Gegenstände ?c. zu erzeugen, freiwillig
Verzicht geleistet. — Dieß wird zu Folge der
eingelangten hohe» Hofkanzlei, Decrete vom
29. April l. I . , Z. 13389 und 13536, zur
allgemeinen Kenntniß gebracht. — Endlich
wurde zu Folge, dcs hchen Hofkammcrdecretcs
vom 29. April 1843, 3. 13207, laut einer
hochdahin von. der k. k. niederöst. Negierung
am 28. Februar l. I . erstatteten Anzeige,
über Ansuchen der Franziöka Pacher auf dem,
dem Franz Anton Pacher zukommenden An-
theile des ursprünglich unterm 16. August 1839
an Franz M a i l , Franz Kneschouck und August
Dirnbock verliehenen Privilegiums, auf die Er-
findung einer Triebkraft bei Schiffen, ein von
Franz Anton Pacher an Franciska Pacher über
ein Darleihungscapital von 1700 ft. in C. M .
ausgestellter Schuldschein zu ihrer Sicherheit
einprotocoUu-t. «-. Laibach am 10. Ma i 1843.

Z. 909. (3) ilä Nr. 12317. Nr. 10879.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
zur Wiederbesetzung der Actuaröstelle erster
Classe bei dem l. f. Bezirks-Commissariate P in -
guente. — Bei dem l. f. Bezirks - Commissa-
riatc Pinguente ist die Attuä'rsstelle erster
Classe, mit dem Gehalte jährlicher F ü n f h u n -
der t G u l d e n , in Erledigung gekommen. —
Die Bewerber um diesen Dienstpostcn haben
ihre gehörig belegten Gesuche längstens bis 15.
Juni l. I . bei dem k. k. KreiSamte zu Mitter-
burg einzureichen, und unter Anführung ihres
Geburtsortes, ihres Alters, ihres Standes und
ihrer Religion, sich mit den Zeugnissen über die
vorgeschriebenen juridisch - politischen Studien,
über vollkommene Kenntniß der deutschen und
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italienischen Sprache, und einer der hicrlandö
üblichen slavischen Mundarten, über ihr mora-
lisch und politisch guteS Betragen, über ihre
Fähigkeiten und Verwendung, über ihre bisherige
Dienstleistung auszuweisen. — Ueberoiep haben
sie anzugeben, ob sie mit den übrigen Beamten
des Bezirksamtes Pinguente verwandt oder
verschwägert seyen, und in welchem Grade. —
Vom k. k. küstenländischen Gubernium. Trieft
am 13. Ma i 1843.

AtMtliche Verlautbarungen.
Z. 919. (2) Nr. 1573.

Nm 12. Juni l. I . Vormittag um 11
Uhr wird am Rathhause die Minuendo»Licita-
tion zur Herstellung eincä Abzugs - Canals in
der Eilwdgassi', Gradischa-Vorstadt, dann zur
Regulirung der Pflasterung der dortigen Gasse,
und zur Herstellung eincs Brunnen-Kranzes, im
richtig gestellten gcsammten Betrage pr. 634 st.
5 kr., abgehalten werden. — Plan- und De-
vise sind im magistratlichen Expedite täglich
einzusehen. — Stadtmagistrat Laidach am 24.
Ma i 1843.

Z. 912. (2) Nr . " " ^ 2
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I n dem Bereiche der k.k.steyrisch - illyrischen
Camcralgcfallen'Verwaltung ist eine Cameral-
Bczirkä - Vcrwaltungs - Ossicialen - Stelle mit
f ü n f h u n d e r t G u l d e n erledigt, und provi-
sorisch wieder zu besetzen. — Wer sich um die-
sen Dienstposten zu bewerben gedenkt, hat
das dießfällige Gesuch mit dem Ausweise über
seine Studien, Dienst- und Sprachkenntnisse
zu belegen, die untadelhafte Aufführung dar-
zuthun, die bisherige Dienstzeit und Dienstlei-
stung auszuweisen, und anzugeben, ob, und im
bejahenden Falle, m welchem Grade er mit
einem Beamten dieses Amtsbereiches verwandt
oder verschwägert sey. — Dcrlci Gesuche sind
längstens bis zum 30. J u n i 1 3 4 3 hier-
orts einzubringen. — Gratz am 16. Mai 1843.

Z. 920. (2) Nr . 1226.
K u n d m a c h u n g ,

Die rrchNödl. k. k. oberste Hoipost - Vev-
walulng hat mtt chrcm Decrtt vom 20. l. M . ,
H. 7H2<^lQ33, dlt Wiedereröffnung tc r , wie
M flühcln Sommcrmonaien Stat t ^fundenen
Sommer-EUfahnen ;wisch<n Salzburg und
dem Badeorte Vadga^m für dic Da^er vom
1. Jun i bis Ni i te Scpicmber bcwiüi„cl. Tem-
gemäß sindct der slbgang des Ellw-gcns von

Salzburg am Montag und Donnerstag um 7
Uhr flüh und am Samstag um 5 Uhr Nach«
mittags S l a l l , d,e slnkunft m Badgastcin er-
folgt am Mcnlag und Donncrssag um 9 Uhr
Abends und Sonnlag um /, Uhr früh. Dic'Ad-
fahll von Badgasteiu ist auf dc„ Dinstag, F i-
tag und Sonmag um Ü Uhr Fluh Ulid di«
Ai^kutift in Salzburg am pämllchcn 2c»g« i a
Uhr Abends festges.tzl. — Da daS lö',l. Post-
amt Werfen zur unhtdmgleti Aufnahme von
Reisenden nach Gastcin ermächtigt rvordln ,st,
so bietet sich durch dxsen Umstand und dlnch
die eingeführte unbedingte Passagiers« Aufnah,
me auf der Route von llaidach nach Salzburg
und zurück/ dann durch die wohlbcrechnelc In»
ftuenz dir zwischen 'ialb^ch ui^d Salzburg und
zw,schcn Salzburg und Badgastcin cousircn ^en
Wagen jedem ?. I ' . Herren Reisendc^ Gcle-
genheit zur unbedingten Neue nach dem Bade-
orte BadgastelN und Salzburg dar. »— Hin -
sichtlich der Pass'g'erögebühren und d s Ge«
vackes gelten die blsherlgen Bestimmungen. « -
Was t) crmit zu Ied«rmannL W ssenschafl bc«
kannt gemacht wird. — K. K. illyrische Odcr-
Pustvilwaltung Laibach aw 26. Ma» 184).

Z. 306. (3)

UunVnwchung.
Das Verwaltungsamt der

Deutsch - Ritter-Ordens - Com-
mcnda Lalbach benachrichtiget
hiemit, daß eine neue Iagd-
pachtunternchnumg eingetreten
sey, somit alle aus früheren Zagd-
licenzen etwa pravalirt werden-
den Iagdbesuche ganzlich unter-
bleiben müssen. <<ben so wenig
kann das Schießen auf Vögel,
welche nicht zum Wilde gehören,
voer das Mnnchmcn und Su-
chenlassen der Hundein dieFcl-.
der, Wicsen und Gehege, wo
das Wild dermal brütet, gedul-
det werden. — Da das Ver-
waltungsamt strenge über die
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H- H Iagdpächter zu wachen hat,
ob alle diese Bceinnachtigungen
der Iagdgerechtsame hintan sc-
hallen w.rden, so wird Icder^
mann ersucht, die Fagdaufsicht
mcht zu unliebsamen Folgen zu
zwingen«

Verwaltungsamt der.D. R.
O. Commenda Laibach am 2^l.
Ma i 1^3.

vermischte ^erlaulvHrungrn.
Z. 697. (2^ Nr. 277.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Pcnovizh zu

Waitenberg wird hicmit össcntllch kund gcmachl:
OH scye n« der (Kxeculionssache der Ehclcule üas»
par und Anna Drolz von Kokerje im Bezirke
Odelburg , rricer die (Hheleuie Gco^g und
ApoNonia Ko^oschiz von Is lak , wegen cmü
c^m Ullheile vom »ä. September l l^^2, I i r .
t j l4 , 'nliil^. l4 . März ZÜ52, an ,ückstäneigclN Le<
denöulucihalle von deicen zusamnien schuldigen
192 ft. Z2 tr., biöherigcn adjustlllen Supeiexpen«
sen pr. 2 ft. 5kr und oer weltern Supercxpensen,
folglich rvegen vom Georg Koroschiz hieran unr
zur Hälfte schuleigen Ledensunterhalics pr. 96ft.
26kr., an digherigen Gerichlstosten »ft. b'/^kr.
und edcnso an weilern Supercxpcnsen, mit dleß«
gerichtlichem Bescheide vom ic>. März »L/»^. Nr.
277, ui die cxecucive Feilbietung der, dem Georg
Korcschiz gehörigen, zu Iö la t gelegenen, und dcr
Herrschaft Gallcndcrg 5ul) Urb. Nr . 25 dienst-
baren Halbhube sammt Wohn. u«d Wirlhschaftö-
gebäudcn und sonstigem Ali» und Zugehiir, im
gerichtlich erhobenen Schäyungswcnhe vo,l ,»26
ft. ^5 kr., dann dcK iunduz inzlructus, zugleich
Mod.Iarcs, iln Scha<!ungölvertl)c, als- » Paar
sicldcr Ochsen pr. Uo ft.. » schwarzen Kuh pr.
16 fi., l großen Schafes pr. i ft. . 3 Ncnicr.-r
Schafe ü ^ 5 l , . , pr. 2ft. i5kr. , 2 mittlere S^wcl»
ve u ^»ft, ps. l̂o ft,, » grohcn Schrrcints f r . ,2
ft,, lo (Zentner StrcheS ä ,5k r , pr. 2 ft. Jo tr.,
5 Beniner Heues ä 5u l , , pr. 2 ft. 5 o f r , 5 ?^er»
lilig Wcizen ü . ft. 3o kr., pr. 7ft. o^ l». und 2
Merl lng Hafer ü 3o l's., pr. »ft. gewil l igl l , und
ts seyen hicz>.l cic Terlnine auf ten 2tt. J u l i ,
ten 16. August und den 25 October l. I . , je'
dcömal flüh l) Uhr i „ loco der Realität zu JH.
lak mit ccm Bcisayc anberaumt worden, toß,
rrenn diese Realität und daö M^dllare weder h«i
der ersten noch zweiten Fcilbiclu»gs Ta^sa^ung
nicht um den Schähuliartvertl) as> Mann ge»
bracht wc>ken lünnten, sclde bei tcr dülten auch
darunter rrc^en hint^^ge^chen rrcrccn.

Die Schätzung, die Llc,itat'»on3-Bedina.mfs«
wornaU für cie Rcaliläl ein Vadium pr. 5o ft ,
zu erlegen seyn n i r d , und dcr ncaeslc Glun^ .
buchrevtracc lonticn läßlich hierainls i» den Anns-
stuoccil. »vie ^ucl) ci»n ^oge i.r Üicicatloll ^ci
ccr (H^ininlssi^n cmgcsihe,! wertl»i,

B^o^on die Licnallonö - lustigen und inöbe»
sintere die Tabular. Glä^di^er, cicsc zur Wah.
rung idle« Nechte. in tic^tenollüß aeseî l lrcrcei«.

Wancndcl., ecn >" März i i .^5.

Z, 594. l2) N r . ' " ' / ,84
E d i c t .

Von dem vereinten Bezilkögerichte zu Mü,.«
kendclf n'ird lick.,!!,!! c;cmachl: Gs habe der Grc--
f»or k^sez au) Tlicst, ta5 Gcsüch um Otnbcru«
sung u»d soblni^e Totere»tlärlmii seines scho?,
>>n I.'hre '^'!2 üüdck^l'iil ivohin si.d e,ilfer,!lcs>
Bruders Ioscpb ^osez aus D.'dcn überseicN;
lvarüdcr ecr Joseph Zhrsnik au) Mannvburg
llls l^ul-aws- 3k5t!liilx aufgcstcNt worden lst.

Der Joseph H^c, >vlrd „un mit dem Bei-
sätze einberufen, daß er binnen einem Jahre fo
gclviß sclbst zu ers^cinen, oder tirseö Gericht
sonst in die Kenntniß jVines Ledenä zu ŝ hc»» ha»
be. lvidrigenä dcrs.lde für lc t l crNäl l , uild scln
Bcrniöcien den sich le^illmil-coden E'dvil cn^ge»
antrroltct lverdcn würce.

Munkcn^orf d.n ^2 ?^^i ,8^3.

ZT'g,^ . (^) Nr. i^3.
E d i c t .

Vom ver. k f. Bczi'kZ^erichte Micl clsi^-f-n
zu Krainburg l r i ld hiennt bcl'annl gc iu^^ l : V-;
sey über daö Gcsuch c-l-S Franz Scarrc von ^a-
dcre, gcgcn F^anz N^hilriz von Unlcelfcichii'lq »
wegen alls d?in w. ä. Vcrglciche ll<l<i. .6. De>
ccmber , lU2 , H. 23, schuldigen ,«Uoft, M , M .
c. 5. c., l i , tie executive Fcilbiennig der, dein
Letzern gehörigen, der Scaatsherrschafl L^ck z^d
Urb. Nr. '"'"/218Ü dienstbaren Ganzhube in M i t -
terfeichling Hü. ^ir. lc», im gerichtlich erhobenen
Schähungswcrthe von »555 ft. gerriNigct, und
zur Bornahn'.c derselben die FeildictungsTa.;^;»
zilngcn auf den ». J u l i , auf dcn 1. August und
cuf den 1. Scpiemder d. I , , icüeömal -^ormi^
t^g um 9 Uhr in loco der Realität mu 5lm
Beisätze bestimmt werden, daß die Realist bei
ter dritten Feilbielung, wenn „ichl u>n dcn
SchahunZsrrcsl ^^er c-arüber, so auch unter dem»
selben dem Mcistdieteincn hintangcgckcn wcr»
den wird.

Die LicitatiünKdedinftmsse, der Grundbuchs«
extract, daö Schähungrsrotocoll künncn del die»
sem Gerichte eingesehen werden.

Ver. k. k. Bezirksgericht Michelsi^ien zu
Krainburg den itt. M a i 1U43. ^ ^ ^ ^

Z. 906. (2) N^. »6^^.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Ruftertöhof zu
Ncustadll wird hiemil allgemein tund gemachte
Eö hc>den Jos^rh und Maria Rodeg von P ^ ^ .
ihren seit Z7 Jahren abwesenden Bluvcr Anell-aü



382
Robeg von ebenda für todt zu erklären gebeten,
uno sey ihm Mathias Glitsche» van Umerberg
als Curator aufgestellt worden, daher derselbe,
seine Leibeserben oder iZessianäre aufgefordert
werden, binnen einem Jahre sagewih vor dieses
Gericht zu erscheinen oder sonst daäsclbt in die
Kenntniß ihres LcdenK zu sehe», als nach Äer.
l^uf kiescr Frist Anere^s Ro^eg sür todl erklärt
u,l0 sein Vermozen, be>l.'t)c,,d i,, der räicrlichcn
Oshschafl pr. 25« ft. B. Z „ rc?ucirl i>, M . M .
pr. , y i st. l^Vikr . , au i dein in der Hiesigen
De'positencassa erliegenden Schuldscheine l l^u. , , . ,
i ü ^ b . »5. Februar »6o2 uno 2c». Hornung »807,
seinen sich lcgicimirenden Erden cingcantworlet
werten würoe.

Bezirksgericht Rupertshof zu Ncustadll am
2/;. M a i i ^ 5 .

3 9»b. (2) Nr . 76«.

(3 d i c t.
Von dem vereinten k. k. Vczirkogerichte M i .

chclstetlen zu Krainburg wird der undikannl wo
desindlichen Gertraud Geoschel, gedorncil Zcgnar,
miilclst gegenwärtigen Odictes «rinnerl: (5ö habe
gegen dics.lde oer Joseph Scroy v.)» Gähstcig
bei Kramdurg, die Klage auf Grfltzung ees E l .
Otnlhuinä ».'on der am Gahstlig d.l Krainburg
zub (5ol,sc. Nr 2« gelegene», t>er Pfarrkirchen»
gült S l . Mar l in «ub Rectf. Nr. , , Urbarö'Fol.
N r . »9 cienstbaren Kaufrechlskaische sammt Acker,
eingebracht, worüber die Berhandlungölagsa-
huiig auf den 2 i . August d. I . , Va'mulag um
^ U!)r bestimmt <wu»te.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und rveil dieselbe vielleicht
ouö 0«n t. t. Grblanden abwesend ist, so Hal
»nan zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge»
fahr und Kosten den Hrn. Johann Otorn in
Hrainburg zum (Zuralor bestellt, mit welchem
tie angedrachte Rechtssache nach eer bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer»
ten wird.

Die Gctlagte wird dessen zu dem Ende er«
innert, damit sie allensaNH zu rechter Zeit selbst
erscheine, ooer inzwischen dem bcstiinmtcn Ver-
treter ihre Rechtödehclfe an die Hand zu geben,
eder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
destcllen uno diesem Gerichte namhaft zu ma»
chen, und überhaupt im rechtlichen ordtmugsmä«
higcn Wege einzuschreiten wisse, inücm sie sich
sonst d>e auü ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen sclbst beizumcsscn hahen wird.

K. K. Bezirksgericht Michclstcttcn zu Krain»
durg am 4- M a i 1U45.

Z. 9'4- (2) Nr. ^Lo.
E d i c t .

Von dem vereinten k. k. Bezilksgclichte M i .
chclstellen zu Kraindurg rri^d den abwesenden
und unbekannt wo dcftntlichen Chelcull'n Anton
uno Elisabeth 2!euh, oeren Kindeln. Lucaö uni)

Mar ia Neutz und deren ebenfalls wo befindlichen
Rechtsnachfolgern mittelst zegenwäriigcn Ed ic ts
erinnert: Gs habe gegen dieselben der Hr. Va -
lentin Pleiweis von Krainburg, die Klage auf
Verjährt» uno Orloschenerklcirung, dann Extabu»
lälian der auf oem Hause in Kraindlirg (?onsc.
Nr. 44 alt, i5g ncu. sammt dazu gchösigcm V«
Pii-lachantheil, zu Gunsten dieser Gelingt,n «uä
dem Uebergabsconlr>,ctc vom 7- Deccin^er 1792,
inlabuli l l haftl'ü^cn Foroclül'g^n und Rcchic,
und zwar dcu I ic^ics der (Zhcleute Üinon und
Elisabeth Rcuy, zur Fostfühi-ung dcr H^usrvirlh-
schafl bis zur Sta»dit'äni)clUi,g drs SchneK Jo-
hann Rcuh, und deu Rechtcö dc5 Luca^' u"d tcr
Mar ia Reuh, auf dic v^ler- und inütterliche Erbö«
entfertigung , bei dics»ln Gerichte cingcbrachl,
worüber die VcrhHiUlung^ta^sayunq auf di?n 5".
August t . I , srül) um 9 Uhr bcsiinnn: l rurt^.

Da der Aufenchalc der (Ä^laglei, dicsem
Gerichte undekanüt ist, u»d da kieiVlbcli vielleicht
aus den s. k. Srblant'cn abivescn) siüD. so bat
man zu ihrer Vertheidigung auf ihrc Gcfabr und K^.
stcn den Hrn . Augustin O.»ciscr in Krainblllg
zum lZuralor bestellt, mit welchem dic angebrachlc
Ncchlssache nach der bcst'henecn G O, auöge-
führt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu kcm Gnde
erinoerl, bamil ste aNtnfallz zu rechter Zcit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bcstimmceu Ver.
treler ihre Reä'töbehelfc an die Hand zu geben
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und dicsem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen oldnungsmähigen
Wege einjuschreiten wissen, indem sie sich sonst
die aus ihre« Verabsäumung entsicheren Falg,n
selbst beizumessen haben würden.

K. K. ver. Bezislö^clicht Michclstetten zn
Krainburg am 3. M a i iN^5.

3. 905. (2) Nr. 8»2.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schnecbcrg wird hie-
mit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen dcö
Michael Pintar von Schuschje, Bezirke Reifniz, wi-
der Lucas Sgonz von 3i«dlck, m die erecutioe Fri l-
bictung der dem Lctztei'cn gehörigeil, sub Urb. ^ir.
^ " Ilectf. Nr. 38c, dcr Herrschaft Nadlischeg
diclistbarcn und auf 850 si. gerichtlich geschätzten
Halbhubc zu 3tadlek, so wie dcr darauf gepfändeten,
zusammen auf 53 fi. 40 kr. geschätzten Fahrnisse, ob
schuldiger 78 si. c. 5. c. gewilliget, und zur Vor^
ntthmc derselben drei Fcilbietungstcrmine, auf den
24. J u n i , 25. Jul i und 26. August l. I . , jedes-
mal Vormittag um 3 Uhr in loco Nadlek mit dem
angeordnet, d^ß dicsc ^e.'.Iität und Fährnisse nur
bei dcr dritten Feilbiettmg unter dem Schätzungs-
werthe hmtangegeben werden würden.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbeding^
nisse und der Grundbuchsextract können Hieramts
täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden,

Bezirksgericht Echnceberg den 12. Mai 1843,


